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Aufgrund morphologischer Merkmale ist es zweckmö.ssig, P ersicaria MILL. in zwei 
schärfer umgrenzte, homogene Gattungen zu t eilen, in P ersicaria MrLL. s . s tr. und 
Truellum HoUTT. ( = Tracaulon RAF. amerikanischer Autoren). E s wird vor~eschlagen, 
in die Gattung Truellum ausser der Sekt. E chinocaulon MEJSN. auch Arten der Sektion 
Cephalophilon MEISN. (excl. Eleutherosperma HooK. f.) der Linneschen Sammolgattung 
Polygonum s. 1. einzureihen. Das auffallendste Merkmal von Truellum ist der köpfchen­
förmig zusammengezogene Blütenstand. Das Evolutionszentrum der Gattung liegt im 
östlichen Asien; si.e ist - freilich nur schwach - auch in Australien, Afrika und 
Amerika vertreten. 

Botanische Abteilung des Nationalmuseums, Vaclavske nam. , 115 79 Praha 2, Tschecho· 
slowakei. 

Die umfangreiche und heterogene Gattung Polygonum L. s. 1. wurde in 
den vergangenen hundert Jahren monographisch nicht bearbeitet. Mit ihrer 
Aufgliederung in natürliche Sektionen oder ihrer Teilung in enger umgrenzte 
homogene Gattungen haben sich jedoch viele Autoren befasst (z. B. MEISNER 
1856, BENTHAM et HooKER 1880, DAMMER 1892, SMALL 1903, GRoss 1913, 
NAKAI 1926, HEDBERG 1946, LövE A. et D. 1956, RoBERTY et V AU'l'IER 1964, 
HARA 1966 u. v. a. m.). Auch wenn sich das bereits von MEISNER (1856) vor­
geschlagene grundlegende Schema der Gliederung von Polygonum s. 1. in der 
Klassifikation aller späteren Autoren widerspiegelt, so unterscheiden sich doch 
die Ansichten einzelner Spezialisten in Einzelheiten wesentlich, so etwa die 
über den Wert und über die Begrenzung von Gattungen und Sektionen 
(eventuell auch über die Berechtigung der Einreihung einiger zweifelhafter 
Arten). Die Ansichten bezüglich der Bedeutung einzelner generischer Diffe­
renzmerkmale sind ebenfalls nicht einheitlich. 

Eine grosse Hilfe bei der Klassifizierung von Polygonum s. 1. war die An­
wendung der Palynologie. Zwar verwendeten bereits GRoss (1913) und NAKAI 
(1926) die Morphologie der Pollenkörner diagnostisch im Bestimmungs­
schlüssel für enge Gattungen, doch erbrachte erst die eingehende Studie 
HEDBERGS (1946) überzeugende Beweise für die grundlegende Bedeutung 
der Pollenmorphologie für die Taxonomie der Kollektivgattung. Modeme 
Arbeiten gehen daher bei ihren Klassifikationsversuchen von der Kombina­
tion von Merkmalen aus der Morphologie (Typ des Blütenstandes, Form der 
Tuten, Laubblätter, Beschaffenheit des Fruchtperigons, des Griffels, der 
Narbe, Stellung der Keimblätter), der Pollenmorphologie und der Zytologie 
aus. Trotz dieses deutlichen Fortschrittes gibt es in einigen neueren Arbeiten 
Hinweise darauf, dass eine Einigung in der Wertung bestimmter zweifel­
hafter Gruppen offenkundig nicht so bald erreicht werden wird (vgl. z. B. 
die divergierenden Ansichten von RoBERTY et VAUTIER 1964 und HARA 1966 
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bezüglich der Gattungen Ampelygonum LINDL., Pleuropteropyrum GRoss. 
s. orig. , Koenigia u. a. m.). 

Zweifellos stellt die Gruppe Avicularia einen der am besten ausgeprägten 
natürlichen Entwicklungszweige innerhalb von Polygonum s. 1. dar. Sie 
besitzt eine ganze Reihe von auffallenden und steten morphologischen Merk­
malen [ z. B. eine ganz charakteristische Form der Tuten, einen eigenen 
Blütenstandstyp, basalwärts verbreiterte Staubblätter (zumindest die inne­
ren), inkumbente Kotyledonen, in der Regel gegliederte Blattstiele] und 
zeichnet sich auch in palynologischer und karyologischer Hinsicht aus. Ich 
bin der Meinung, dass diese Gruppe eine z. B. Fagopyrum MILL. oder Koe­
nigia L. gleichberechtigte eigenwertige Gattung ist. 

Die Sektion Avicularia (mit dem Typus P. aviculare L.) wird allgemein als Typus der Gattung 
Polygonum L. (cf. BRITTON et BROWN 1913, HITCHCOCK et GREEN 1929) angesehen. Diese Typi­
fika tion widerspricht der B eschreibung der Gattung durch Linne {LINNE 1754) nicht; sie ent­
spricht im Gegenteil der historischen Entwicklung der Verwendung des Namens. Noch 1752 
erkannte Linne die vier Gattungen Persicaria, Bistorta, Polygonum und Helxine ( = Fagopyrum) 
an, die er auf die Nomina und Abbildungen (Tab. 290 u. 291) bei TouRNEFOR'l' (1700, 1719) 
begründete, er fügte jedoch e igene generische Beschreibungen an. Bereits 1754 vereinigte er alle 
vier Gattungen in e iner einzigen Gattung Polygonum (mit dem Hinweis "Tournef. 290"), die er 
mit der fast unveränderten Beschreibung der Gattung Polygonum (j edoch nicht mit der der 
übrigen drei Gattungen!) aus dem Jahre 1752 versah . Dass TouRNEFORT (1700, 1719) unter der 
Gattung Polygonum nur Vertreter der Gruppe Avicularia verstand, ist offenbar (vgl. die Zitate 
der Arten und in der Beschreibung der Gattung das Merkmal "flores in foliorum alis nasci"). 
Auch seine Auffassung der Gattungen Persicaria, Bistorta und Fagopyrum unterliegt keinerlei 
Zweifel. 

Der Name Polygonum L. muss daher der Gruppe Avicularia bleiben, und 
der R est von Polygonum s. 1. muss in eine andere Gattung (bzw. andere 
Gattungen) umgereiht werden. Diejenigen Autoren , die die generische Selb­
ständigkeit der Gruppe Avicularia [die Sektionen Polygonum ( = Avicularia 
MEISN.), T ephis MEISN., Pseudomollia Borns. und Duravia S. WATS. um­
fassend] anerkennen, empfehlen für den Rest der ursprünglichen weitge­
fassten Gattung den Namen P ersicaria MILL. s . 1. oder - was häufiger der 
Fall ist - spalten die Gattung in eine grössere Zahl kleinerer Gattungen auf, 
wie P ersicaria MILL. s. str. , Bistorta MILL. , Aconogonon (MEISN. ) REICHENB. , 
Fallopia ADANS. ( = Bilderdykia DuM. , Tiniaria REICHENB .), R eynoutria 
HouTT., Fagopyrum MILL., Antenoron RAF. (= Tovara ADANS.) und Polygo­
nella MrcHx., von der einige auch noch die eng gefassten Gattungen Thysa­
nella A. GRAY, Delopyrum SMALL und Dontoceras SMALL abtrennen. 

vVährend die meisten dieser Gattungen mehr oder weniger homogene, 
morphologisch gut abgegrenzte und wahrscheinlich auch phylogenetisch 
einheitliche Entwicklungszweige der Gruppe Polygonoideae darstellen, ist 
die Gattung P ersicaria MILL. (sensu NAKAI, HEDBERG vel RARA), die den 
nicht abgetrennten Rest der Sektionen der ursprünglichen Linneschen 
Gattung Polygonum enthält, sehr heterogen. In sie werden die Sektionen 
P ersicaria, Amblygonon (MEISN.) GRoss, Cephalophilon (MEISN.) GRoss, 
Eleutherosperma (HooK. f.), Echinocaulon (MEISN.) GRoss, eventuell aucb 
noch die Nakaischen Sektionen Dissitiflorae NAK., Chylocalyx (HASSK.) NAK. , 
Didymocephalon (MEISN.) NAK. und Corymbocephalon (MEISN. ) NAK. ( = gen. 
A mpelygonum LINDL.) eingereiht. Ich vermute, dass die so gefasste Gattung 
P ersicaria nicht einheitlich ist und dass es nötig ist, sie mindestens in zwei 
selbständige Gattungen zu t eilen, u. zw. in P ersicaria s. str. und Truellum 
HouTT. ( = Tracaulon RAF.) . Viele Umstände deuten darauf hin, dasR. 
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Truellum eine ebenso eigenwertige Gattung wie die oben erwähnten Gattun­
gen aus dem Bereich von Polygonum darstellt, obwohl sie zum Unterschied 
von diesen keinen eigenen Pollenkorntyp besitzt. 

Nach WoDEHOUSE (1931) und HEDBERG (1946) unterscheiden sich die 
Arten von Truellum s. str. ( = gen. Tracaulon bei WoDEHOUSE, Persicaria 
sect. Echinocaulon bei HE.DBERG) nicht durch den Pollenkorntyp von den 
Persicaria s. str.-Arten. Die morphologischen Unterschiede in der Form 
der Tuten, der Laubblätter und des Blütenstandes sind jedoch bedeutend. 
Die Gruppe Echinocaulon, die die Typus-Sektion der Gattung Tr-uellum ist, 
besitzt schräg abgestutzte und offene Tuten. Sie sind entweder vollkommen 
frei oder nur an der Basis verwachsen, ähnlich wie bei Aconogonon, Fallopia 
oder Fagopyrum. Sind die Tuten aber zylindrisch und oben horizontal abge­
stutzt, dann sind sie an der Blattstielseite entweder vollkommen oder min­
destens teilweise unverwachsen [z . B. bei 'P. strigosi<,m (R. BR.), T. ben­
guetense (MERR.), T. nipponense (MAKINO) usw.]. Bei einigen Truellum-Arten 
ist der obere Tutenteil krautig, grün, in eine Fläche erweitert und steht ent­
weder rechtwinklig zum Stengel oder ist zurückgebogen. Bei T . perfoliaturn 
(L.) ist die gesamte Tute krautig und tellerförmig-flächig erweitert. Die 
Blattspreite ist an der Basis pfeilförmig, spiessförmig, ausgerandet oder abge­
stutzt (in diesem Falle meist im Umriss dreieckig). Die Stengel (manchmal 
auch die Blattstiele und Nerven auf der Blattunterseite, selten auch die 
Blütenstielchen) sind mit zurückgebogenen kleinen Stacheln bedeckt. Das 
auffallendste Merkmal der Gattung bildet jedoch der köpfchenförmig zu­
sammengezogene Blütenstand (die Scheinähren sind kugelig oder eiförmig, 
selten kurz länglich). Auch in den Fällen, in denen der Blütenstand nicht 
typisch entwickelt ist [z. B. bei T. arifolium (L.), wo die Achse der Schein­
ähre sekundär etwas verlängert ist, oder bei T. maackianum (REG.) wo der 
Blütenstand zwar köpfchenförmig ist, die Blütenstiele aber auffallend ver­
längert sind], ist die Zugehörigkeit solcher Pflanzen zu Truellum klar: Der 
Unterschied im Bau des Blütenstandes zur Gattung Persicaria s. str. bleibt 
a,uch dann deutlich. Die Teilblütenstände und Blüten aller Truellum-Vertreter 
werden durch Brakteen gestützt, die mit ihrer Basis die Blütenstandachse nie 
umfassen, während zumindest die unteren Brakteen der Persicaria-Arten 
vom ochreaten Typ sind. 

Persicaria s. str. hat zylindrische, horizontal abgestutzte und - zumindest 
in der Jugend - zusammengewachsene Tuten, die Blattspreite verjüngt 
sich allmählich oder plötzlich, der Stengel trägt keine Stacheln und die 
Scheinähren sind zylindrisch, in keinem Fall kopfförmig. 

Truellum HouTT. 1777 wurde - sieht man von vereinzelten Versuchen 
im vorigen Jahrhundert ab - von SMALL (1903), GREENE (1904), BRITTON 
et BROWN (1913), RYDBERG- (1922) und weiteren amerikanischen Autoren 
unter dem Namen Tracaulon RAF. 1837 als eine selbständige Gattung aner­
kannt. Eine der hauptsächlichsten Ursachen, warum japanische und euro­
päische Botaniker der Auffassung der genannten Autoren nicht folgten, ist 
offenkundig die Existenz der asiatischen Sektion Oephalophilon, die die 
generische Problematik ein wenig kompliziert. Trennt man von der Gattung 
Persicaria die Sektion Echinocaulon ( = gen. Truellum s. str.) ab, dann er­
weist es sich als notwendig, die Sektion Oephalophilon entweder in die Gattung 
Trn,ellum umzureihen oder sie gleichfalls in den Rang einer selbständigen 
Gattung zu erheben. Sie in der Gattung Persicaria zu belassen, wäre un-
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logisch. Die Auffassu~gen der Spezialisten über die taxonomische Wertigkeit 
der Gruppen Cephalophilon und Echinocaulon weichen bis heute stark von­
einander ab. Ausserdem gehen die Ansichten über den Umfang der Sektion 
Cephalophilon auseinander. Einige Autoren reihen in sie auch Arten der 
Sekt. Eleutherosperma ein, während andere diese Arten für Angehörige der 
Gattung Koenigia halten. 

Die Arten der Sekt. Cephalophilon besitzen ähnlich den Vertretern von 
Truellum s. str . auffallend köpfchenförmig zusammengezogene Scheinähren 
und im allgemeinen breit-trichterförmige Tuten. Sind diese jedoch zylin­
drisch, so ist ihr Rand schräg abgestutzt, oder sie sind an der Seite zumindest 
teilweise offen. Die Blattspreite ähnelt in der Form entweder der von 'Pruel­
lum s. str. oder P ersicaria s. str. Bei einigen Arten ist die BlattforJ??- eigen ­
artig . So kann der Blattstiel an der Basis in erweiterte krautige Ohrehen 
auslaufen. Cephalophilon ist eine habituell besonders auffallende und von 
P ersicaria s. str. ziemlich entfernte Gruppe, die jedoch zweifellos der Gruppe 
Echinocaulon ( = Truellum s. str.) sehr nahe steht. Die Übereinstimmungen 
betreffen nicht nur den Blütenstandstyp, sondern zumindest in der Tendenz 
auch die Form der übrigen Organe. 

Die meist en Autoren betrachten Cephalophilon und Echinocaulon als zwei 
parallele Sektionen der Gattungen Polygonum oder Persicaria. Autoren, die 
beide Gruppen verbinden, bilden die Ausnahme, z. B. BENTHAM et HoOKER 
(1880), DAMMER (1892) , NAKAI (1908), DANSER (1927a, b). Ich vermute, dass 
derselbe Blütenstandstyp und analoge Tendenzen in der Form der übrigen 
Organe in diesem Falle nicht Ausdruck einer Konvergenz sind, sondern 
tatsächlich auf die nahe Verwandtschaft beider Gruppen hinweisen. 

Bei der Teilung der heterogenen Gattung Persicaria MILL. sensu HEDBElW 
1946 ist es meiner Ansicht nach notwendig, die Sektionen Echinocaulon und 
Cephalophilon gemeinsam in die Gattung Truellum einzureihen, des weiteren 
die Sektion Tovara in den Rang einer selbständigen Gattung Antenoron zu 
erheben und in der Gattung P ersicaria s. str. höchstens zwei Sektionen zu 
belassen (Persicaria und Amblygonon). Die Berechtigung der Sektion Ambly­
gonon muss jedoch wiederu~ b~stätigt werden. Einige Autoren erkennen 
diese zwar an [z . B . LövE A. et D. (1956), RECHINGER (1958), JANCHEN 
(1956 - 1960) u. a. m.], aber DANSER (1927a) machte bereits darauf auf­
merksam, dass die Stellung der Keimblätter - das einzige Unterscheidungs­
m erkmal - in diesem Falle schwankt und keinen taxonomischen \Vert 
besitzt. Die Arten der Sekt. Eleutherosperma gehören entsprechend der auf 
die Pollenmorphologie gestützten Ansicht HEDBERGS (1946) in die Gattung 
Koenigia L. 

Für die Vereinigung der Sektionen Echinocephalon und Cephalophilon in 
einer einzigen Gattung spricht ausser den angeführten Gemeinsamkeiten 
aueh der Umstand, dass das einzige für die Trennung bei der Gruppen heran­
gezogene Merkmalspaar, die An- oder Abwesenheit kleiner gebogener Sta­
cheln auf den Stengeln, nicht konstant ist. Bei einigen Arten der Gruppe 
Echinocaulon können Formen mit teilweise oder fast ganz reduzierten 
Stacheln vorkommen [z. B . T . meisnerianum (CHAM. et SCHLECHT.), T. bre-

Abb. l. - Habitus einiger Truellum-Arten: l. T . sibiricum (KAno 315, PR). - 2. T .. faponicum 
(TANG CHUNG CHANG et UoNo Srna Po 3971, l)R). - 3. T. thunbergii (s . coll. 1904, PRC). Mass­
i>tab = 5 cm. 
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viochreatum (MAKINO) u. a. m.]. Beim Kotypus T. benguetense (MERR.) 
[MERRILL 768, PRO] fehlen die Stacheln auf den Stengeln völlig, obwohl 
diese Art mit dem bestachelten T. strigosum (R. BR.) nahe verwandt ist. 
STEWARD ( 1930) wertet diese Taxa sogar als Varietäten einer einzigen Art. 
Beim afrikanischen T. glomeratum (DAMMER), das ohne Zweifel dem T. dicho­
tomum (BLUME) nahe verwandt ist und sicherlich zur Gruppe E chinocaulon 
gehört, sind Stachel~. überhaupt nicht entwickelt. HEDBERG (1946) macht 
noch auf eine andere Ubergangsart, T. debile (MEISN.), aufmerksam. Zwischen 
den Gruppen Echinocaulon und Cephalophilon besteht daher keine deutliche 
Grenze; bei verschiedenen Arten kommen Übergangsformen vor und es gibt 
einige ausgeprägte Transitarten. 

Nach HEDBEI-tG (1946) weist die Sekt. Echinocaulon den gleichen Pollenkomtyp wie die Sekt 
Persicaria auf und unterscheidet sich dadurch von der Sekt. Cephalophilon, die einen eigenen 
Pollenkorntyp bes itzt. Diese Tatsache kann jedoch kein grundsätzliches Hindernis für die Ver­
~inigung beider Sektionen in die Gattung Truellum sein. HEDBERG ( 1946) hat auch beido Sek t :onen 
in eino einzige Gattung (Persicaria ) eingereiht. Ausserdem ist Truellum nicht die einzige Gattung 
aus dem Bereiche von Polygonum s. 1„ die zwei Pollenkorntypen besitzt (eine ähnliche Situation 
bes teht z. B. bei Polygonum s . str.). D ie Erhebung der Sekt. Cephalophi lon in den Rang einer 
selbständigen Gattung aufgrund des abweichenden Pollentyps, ohne Vorhandense in genügender 
anderer morphologischer Merkmale, erachte ich als nicht gerechtfertigt. 

Triiellum enthält etwa 45 Arten (bei enger Auffassung der Art). Sein 
Entwicklungs -und heutiges Verbreitungszentrum liegt in Ostasien (vor 
allem Indien, China, sowjetischer Ferner Osten, Korea, Japan, Taiwan, 
Philippinen , Hinterindien und Indonesien). In diesem Gebiet erreicht die 
Gattung die höchste morphologische Mannigfaltigkeit und den grössten 
Artenreichtum. Nur wenige Arten sind aus Australien und Afrika (vor allem 
aus dem tropischen und südlichen Teil einschliesslich Madagaskar) bekannt, 
und auch in Nord-, Mittel- und Südamerika ist die Gattung nur schwach 
vertreten. 

Üb e r s icht der Gattung 

Truellum HouTTUYN N atuurlijke Historie of Uitvoerige B eschrijving, 
Tweede Deel ( = Handleicling PI. Kruiclk. B en. Uitv. Beschr. Boom. Plant.) 
8 : 427, 1777. 

Typus goneris : T . japonicum HouTT. 

1. sectio Truellum 

Syn. : Polygonum sect. Echinocaulon MEISN. in WALLTCH PI. Asiat. Rar. 3 : 58, 1832 
Tracaulon RAFINESQUE Fl. T ellur. 3 : 13, 1837 
H elxine subgen. Belotrachis R AFINESQUE Fl. Tellur. 3 : 11, 1837 
Helxine subgon. Tasoba RAFINESQUE Fl. T ellur. 3 : 94, 1837 
Echinocaulon (MEISN. ) SrACH Hist. Nat. Veg. Phan. 10 : 521, 1841 
Chylocalyx HASSKARL Flora 25/2, Beibl. 2 : 20, 1842, n om. inval. 
Echinocaulos (MEISN. ) HAssKARL Flora 25/2, Beibl. 2 : 20, 1842 (e t Catal. Pl. H ort. Bot. Bogor. 

Cult. 85, 1844) 
Polygonum sect. Cephalophilon § (subsect. ) Echinocaulon (MEISN. ) D AMMER in E NGLER et PRANTL 

Nat. Pfi„Fam. 3/ la : 28, 1892 
Tasoba RAFINESQUE ex JACKSON Index Kew. 4: 1038, 1895 pro syn . 
P ersicaria sect. E chinocaulon (MEISN. ) H. Gaoss Bull. Geogr. Bot. (Le Mans) 23 : 27, 1913 
Polygonum sect. Echinocaulon typicum NAKAI Bot. Mag. T okyo 23 : (416), 1909 
Polygonum sect. Echinocaulon subsect. E chinocaulos NAKAI Bot. Mag. Tokyo 23 : (423), 1909 
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Persicaria sect. Ohylocalyx (HASSK.) NAKAI Rigakkai 24 : 298 (sep. p. '10), 1926 
?Persicaria sect. Dissitiflorae NAKAI Rigakkai 24 : 297 (sep' p. 9), 1926 
Polygonum sect. Tracaulon (RAF.) CoRRELL et JoHNSTON Man. Vase. Pl. Texas 520, 1970, nom. 

illeg. 

Species sectionis: 

Truellurn aestivum (ÜHKI) SoJA.K, comb. nova 
Brs.: Persicaria aestiva ÜHKI Bot. Mag. Tokyo 40: 55, 1926, pro sp. n. 
Syn.: Polygonum sagittatum L. var. aestivum MAKINO Bot. Mag. Tokyo 6: [49], 1892. -

Polygonum aestivum (ÜHKI ) MAKINO Ill. Fl. Jap. 622, 1948. 

Truellurn arifolium (L.) SOJAK, comb. nova 
Bas.: Polygon um arifolium LINNE Spec. PI. 364, 17 53. 
Syn.: Tra :;aulon arifolium (L.) RAFINESQUE Fl. Tellur. 3 : 13, 1837. 

Truellum benguetense (MERR.) SOJAK, comb. nova 

Bas.: Polygonum bengueten8e MERmLr, Philipp. Journ. Sei., sect. G, 10? 301, 1915. 
Syn.: Polygonum strigosum R. BR. var. benguetense (MERR.) STEWARD Contr. Gray Herb. 

Harvard Univ. 88 : 90, 1930. 

Truellum biconvexurn (HAYATA) SOJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum biconvexum HAYATA Journ. Coll. Sei. Imp. Urtiv. Tokyo 25/19: 184, 1908, 
Syn.: Polygonum hastatotrilobum var. lenticulare DANSER Bull. Jard. Bot. Buitenzorg, ser. 3, 

8: 227, 1927. - Persicaria biconvexa (HAYATA) NEMOTO Fl. Jap. Suppl. 169, 1936 

'l'ruellum breviochreatum (MAKINO) SoJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum breviochreatum MAKINO Bot. Mag. Tokyo 17 : 62, 117, 1903. 
Syn.: Persicaria breviochreata (MAKINO) ÜHKI Bot. Mag. Tokyo 40: 53, 1926 [etiam ÜHKI ex 

NAKAI Rigakkai 24 : 299 (sep. p. 11), 1926]. - Persicaria ramosa NAKAI Bot. Mag. Tokyo 
4:4 : 518, 1930. 

Truellum darri8ii (L:Ev.) SOJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum Darrisii L}~VEILLE Repert. Spec. Nov. 11 : 297, 1912. 
Syn.: Polygonum sagiltifolium L:EvmLLE et VANIOT Bull. Acad. Intern. Geogr. Bot. (Le Mans) 

11 : 342, 1902 non (MfäSNE.rt ) KUNTZE Rev . Gen. 2 : 559, 1891. - ?Persicaria sagittifolia H. GROSS 
Bot. Jahrb. 49 : 248, 1913, nom. solum sine cit. auct. 

Truellum debile (MEISN.} SoJ.AK, comb. nova 
Bas.: J>olygonum debile MEISNER ["MEISSNER" ] in M1QUEL Ann. Mus. Bot. Lugd. -Batavi 

2 : 63, 1865. 
Syn.: Polygonum debile ex. triangulare MEISNER ["MmssNER"] Ann. Mus. Bot. Lugd. - Batavi 

2 : 63, 1865. - P ersicaria debilis (MEISN.) H. Grwss ex NAKAI Rep. Veg. Ins. Quelpaert. 40, 
1914. - - Persicaria triangularis (MEISN.) NAKAI Rigakkai 24: 300 (sep. p. 12), 1926. 

Truellum dichotomum (BLUME) SoJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum dichotomum BLUME Bijdr. Fl. Nederl. Indie 11 : 529, 1826. 
Syn.: Polygonum hispidulum BLUME Bijdr. Fl. Nederl. Indie 11 : 535, 1826 (cf. DANSEit Proc. 

Roy. Soc. Queesl. 39/3 : 38, 1927). - Polygonum tetragonum BLUMFJ Bijdr. FJ. Nederl. Indie 
11: 535, 1826. - Polygonum pedunculare [WALL. Cat. n. 1718, 1829 nom. uud.] MEISNER in 
WALLICH Pl. Asiat. Rar. 3 : 58, 1832. - Polygonum muricatum MmsN. var. glabratum [WALL. 
Cat. n. 1697, 1829 nom. nud.] MEISNEH. in WALLICH PI. Asiat. Rar. 3 : 58, 1832 pro syn. - Pol'!}­
gonum glabratum [MEISN. in WALL. Cat. n. 6285, 1832 nom. nud.] MEISNER in WALLICH PI. AsiaL 
Rar. 3 : 58, 1832 pro syn. - Tracaulon · hispidulum (BLUME) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 
1 : 22, 1904. - Tracaulon tetragonum (BLUME) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. -
['racaulon pedunculare (WALL.) GREENE Leafi. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904, nom.i.nval. ~ Persi­
caria peduncularis (WALL. ex DC.) NEMOTO Fl. Jap. Suppl. 174, 1936. - P ersicaria dichotoma 
{BLUME) MASAMUNE Sei. Rep. Kanazawa Univ. 2/2 : 82, 1954 (sphalm. "dichohotoma'' ). 
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Truellum glomeratum (DAMMER) SoJA.K, comb. nova 
Bas.: Polygonum glomeratum DAMMER Repert. Spec. Nov. 15 : 386, 1919. 
Syn.: Polygonum pedunculare WALL. var. aruwimense DE WrLDEMAN PI. Bequaert. 5: 255, 

1931. - Polygonum pedunculare WALL. var. glabrinodum DE WILDEMAN PI. Bequaert. 5 : 258, 
1931. 

Truellum hastato-auriculatum (MAKINO) SoJA.K, comb. nova 
Bas.: Polygonum hastato-auriculatum MAKINO ex NAKAI Bot. Mag. Tokyo 23 : (420), 1909. 
Syn.: Persica.ria hastato-auriculata (MAKINO) N AKAI Chiisan Shokubutsu Chosa Hokoku-sho 

(Fl. Chiisan) 30, 1915 (etiam Rigakkai 24 : 299, 1926). 

'l'ruellum hastato-sagittatum (MAKINO) SOJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum hastato-sagittatum MAKINO Bot. Mag. Tokyo 17 : 64, 119, 1903. 
Syn.: Polygonum Cavaleriei LEVEILLE Repert. Spec. Nov. 8: 172, 1910. - Polygonum oli­

ganthum DIELS Not. Roy. Bot. Gard. Edinb. 5 : 260, 1912 (sec. STEWARD l. c. 1930). Persicaria 
hastato-sagittata (MAKINO) NAKAI ex Monr Enum. PI. Corea 132, 1922. - Polygonum strigosum 
R. BR. var. hastato-sagittatum (MAKINO) STEWARD Contr. Gray Herb. Harvard Univ. 88: 90, 1930. 

Truellum japonicum Hou'!T. Nat. Hist. Uitv. Beschr. 2/8, Aanwijzinge, non pag: (pag. quarta), 
nomen, descr. gener.-spec. (p. 427) 

Syn.: Chylocalyx senticosus MEISNER ["MEISSNER"] in MIQUEL Ann. Mus. Bot. Lugd. -Batavi 
2: 65, 1865. - Polygonum Babingtonii HANCE Ann. Sei. Nat., 5 ser., 5: 239, 1866. - Polygonum 
typhoniifolium HANCE Ann. Sei. Nat., 5 ser., 5 : 239, 1866. - Polygonum senticosum (MEISN.) 
FRANCHET et SAVATIER Enum. PI. Japon. Spont. Cresc. 1 : 401, 1875. - Persicaria senticosa 
(MEISN.) NAKAI Rep. Veg. Ins. Quelpaert. 41, 1914. - Polygonum truellum HouTT. ex KomzuMI 
Bot. Ma~. Tokyo 40: 334, 1926, nom. illeg. - Truellum senticosum (MEISN.) DANSER BulJ. Jard. 
Bot. Buitenzorg. ser. 3, 8 : 31, 1926, nom. inval. (cf. Code art. 34/2). - Persicaria Truellum 
(HOUTT.) HONDA ex MIYABE et Kuno Journ. Fac. Agr. Hokk. Imp. Univ. 26/4 : 515, 1934. 

Truellum korshinskianum (NAKAI) SoJA.K, comb. nova 
Bas.: Polygonum Korshinskianum NAKAI Journ. Coll. Sei. Imp. Univ. Tokyo 31 : 169, 1911. 
Syn.: Polygonum sagittatum L. var. ussuriense REGEL Tentamen Fl. Ussur. 126, 1861 (sep. ex 

Mem. Acad. Sei. St. Petersb., ser. 7, 4/4). - Polygonum sagittatum L. var. sibiricum MEISN. 
f. tenera KORSHINSKY Acta Horti Petrop. 12/8: 383, 1892 (?1893).- Polygonum ussuriense (R1m.) 
NAKAI in MATSUMURA Icon. PI. Koisikav. 4: 49, 1919, non PETR. ex KOMAROV 1. c. 1926. -
Persicaria ussuriensis (REG.) NAKAI ex MoRr Enum. PI. Corea 134, 1922. - Persicaria korshin­
akiana (NAKAI) NAKAI Bull. Nat. Sei. Mus., Tokyo, 31 : 33, 1952 ("Korschinskiana"). 

Truellum maackianum (REG.) SoJA.K, comb. nova 
Bas.: Polygonum Maackianum REGEL Mem. Acad. Imp. Sei. St.-Petersb., ser. 7, 4/4: 127, 1861. 
Syn.: Polygonum Thunbergii SIEB. et Zucc. 8 (var.) Maackiana MAXIM. ex FRANCHET et 

SAVATIEH Enum. PI. Japon. Spont. Cresc. 2 : 475, 1878 ("1879"). - Polygonum Thunbergii 
SIEB. et Zucc. var. Maackianum (REG.) MAXIM. ex KoMAROV Acta Horti Petrop. 22 : 130, 1903. -
Tracaulon Maackianum (REG.) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. - Persicaria Maackia­
na (REG.) NAKAI ex MoRI Enum. PI. Corea 132, 1922. 

Truellum meianerianum (CH.AM. et SCHLECHT.) SoJ.AK, comb. nova 
Bas.: Polygonum meisnerianum CHAMISSO et ScHLECHTENDAL Linnaea 3 : 40, 1828. 
Syn.: Polygonum Beyrichianum CHAMISSO et ScHLECHTENDAL Linnaea 3 : 42, 1828. - Persi­

caria meisneriana (CHAM. et Scnr,ECHT.) GoMEZ Maza An. Inst. Segunda Ensenanza Habana 
2 : 278, 1896. - Tracaulon Beyrichianum (CHAM. et SCHLECHT.) SMALL Fl. S.E.U.S. 380, 1903. 
Tracaulon Meisnerianum (CHAM. et SCHLECHT.) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. 

Abb. 2. - Laubblätter mit Tuten einiger Vertreter der Gattung Truellum: l. T. strigosum 
(HoHENACKER 969, PR). - 2. T. nipponense (WEIGEL 1482, PRC). - 3. T. benguetense (MERRILL 
768, PRC). - 4. T. meisnerianum (REINECK et CzERMAK 225, PR). - 5. T. maackianum (Krss 
1920, PR). - 6. '1.1. sibiricum (KABo 315, PR). - 7. T. sagittatum (HEUSER 1865, PR). - 8. T. ari­
folium (RAUP 7584, PR). - 9. T. perfoliatum (KARO 156, PR). - 10. T. japonicum (TANG CHUNG 
CHANG et UoNG SING Po 3971, PR). - 11. T. breviochreatum (WEIGEL 1465, PRC.) Ma.ss­
stab = 5 om. 
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Truellum muricatum (MEis~.) SOJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum mU;riCta,'tum MEISNER Monogr. Gen. Polygoni Prodr. 74, 1826. 
Syn.: Polygonum mini'm~ WALLICH (Cat. n. 1697, 1829 norn. nud.]ex MEISNER in vVALLICH PI. 

Asiat. Rar. 3 : 58, 1832 pro syn. - Polygonum asperulum WALLICH [Cat. n. 1724, 1829 nom. nud.] 
ex: M;EISNER in WALLICH PI. Asia.t. -Ra't. 3: 58, 1832 pro syn. - Tracaulon muricatum (MEISN.) 
GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : .22, 1904. - Polygonum sttigosum H. BR. var. muricatum 
(MEISN.) STEWARD -Cot1,tr. Gray Herb~ Harvard Univ. 88 : 89, 1930. - P ersicaria muricata 
(MEIS])f.) NEMOTO Fl. 'ap.1 Suppl. 173, 1936. 

Truellum nipponens.e'("~AKCNO) SoJA.K, comb. nova. 
Bas.: Polygonum nipponense MA:KJ!NO Bot. Mag. Tokyo 23 : (89), 1909. 
Syn.: Polygonum hastato-sagittatum ß. latifolium MAKINO Bot. Mag. Tokyo 17 : 123, 1903. 

Per~icaria nipponensis (MAKINO) H. Gnoss in NAKAI Rep. Veg. Ins. Quelpaert. 41 ; 1914. 
Persicaria nipponica {MAKINO) NAKAI Rigakkai 24 : 299 (sep. p. II), 1926 .. 

• 1 

TrWßllum oreophilum (M;AK;INO) SoJA.K, comb. nova. 

Bas.: Polygonum _ Th~nbergii SIEB. et Zucc. var. oreophilum MAKJNO Bot. Mag. Mag. Tokyo 
27 : 251, 1913. 

Syn.: Polygor,,um debile MEISN. ß. hastatum MEISN. ["MEISSN."]in MrQUEL Ann. Mus. Bot. 
Lugd.-Batavi 2 : 63, '1865. - Persicaria Thunb ergii var. oreophila (MAKINo) NEMOTO Fl. Jap. ~ 
Sup'pl. 176, 1936.' - P ersicaria oreophila (MAKINO) H[YAMA Journ. Jap. Bot. 34: 340, 1959. - , 
Polygonum oreophilum (MAKINO) ÜHWI Fl. Jap. 40!), 1!)65, comb. illeg. 

TrU,,ellum paludos~m (:KoM.) SoJAK, comb. I}.ova 

13as.: Polygonum paludosum KoMA:rtov FJ. URSS 5 : 726, 1936. 

Truellum perjoliatum (L.) SoJA.K, comb. nova 

Bas:: Polygonum perfoliatum LrNNE Syst. Nat. ed. 10, 2 : 1006, 1759. 
s~„: F agopyrum p 3rfoliatum (L.) RAFlN E:SQUE Fl. Tellur. 3: 10, 1837. - Echinoca.ulos per­

foliatus (L.) HASSKARL Flora 25/2, Beibl. 2 : 20, 1842. - Echinocauloii pe?foliatum (L.) HASSKARL 
Pl. Ja;v. Rar. 224, 184:8. - Chylocalyx perfoliatus (L.) HASSKARL ex MIQUEL Pl. Nederl. Indie 
1/1 : 1012, 1858 (postea ex MAXIM. Mem. Pres. Acad. Imp. Sei. St.-Petersb. Div. Sav. 9 : 236, 
1859). - Tracaulon perfoliatum (L.) GREENE L oafl. Bot. Obs. Crit. 1 : ·22, 1904. - Persicaria 
perfoliata {L.) H. GRoss Be ih. Bot. Centralbl. 37/2 : ll3, 1919. __,__ Ampelygonum perfoliatum 
(L.~ RoBERTY e~ VAUTIER Boissiera 10 : 31, 1964. · 

Diese Art wurde einigemale in eine besondere Gattung abgetrennt. · In 
letzter Zeit verbanden sie ROBERTY et VAUTIER (1964) mit den Arten Poly­
gonum chinense L. und P. molle D. DoN in eine besondere Gattung Ampely­
gonum LINDL. Ich stimme mit der Ansicht HARAs ( 1966) darin überein, dass 
die Gattung Ampelygonum in der Auffassung der genannten Autoren Arten 
umfasst, die miteinander nicht nahe verwandt sind, sondern in verschiedene 
Sektiqnen (event. Gattungen) gehören. Ich vermute, dass T. perfoliatum den 
Arten P. chinense oder P. molle nicht nahesteht, sondern mit T. japonicum 
bzt.'·'roit; anderen der letztgenannten Art nahestehenden Taxa der Gruppe 
Tritellum; verwandt ist. 

; "·: ! ' 
Tru'ellij:m ptaetermissum (HooK. f.) SOJAK, comb. nova _ 

:Sa3~': Polygonum praetermissum HooKER fil. Fl. Brit. India 5 : 47, 1886. 
$yri.: Polygonum muricatum ß. auriculatum MEISNER iri DE CANDOLLE Prodr. Syst. Nat. 

14 : 133, 1856. - Polygonum birmanicum GAGE Rec. Bot. Surv. India 2 : 412 , 1903 (sec. STEWARD 
l. c. 1930) . - Tra <Jaulo'n praetermissum (HooK. f.) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. -
Persiooria praetermissa (HooK. f.) RARA Fl. East. Himalaya 73, 1966. 

Tr'!''eUum irubricaule (CHAM.) SoJAK, ~omb. I,lOV& 

, Bas.: Polygonum rubricaule CHAMISSO Li~naea 8 : 131, 1833. 
Syn.: Tracaulon rubricaule (CHAM.) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. 



Truellum sagittatum (L.} SoJ.AK, comb. n~va 
Bas„: Polygo~um sagittatum LINNE Spec. PI. 36:1, 17 53~ . . . . 
Syn.: H elxine sagütatum (L.) RAFINESQl.E FJ. Teflur, 3: 10, 1837. - Tracaulon sagittatu.m (~.) 

SMALL Fl. S.E. U.S. 381,. 1903. - ?I'ersi'.caria sagitt'Uoli.a H. GRoss Bot. Jahrb. 49: 248, 191·3 
nom. solum, sine auct, sphalm.? - P ersicaria 8agittnta (.L~) H. GRoss Beih. Bot, Centialbl. 37./2 : 
113, 1919, quoad nomen. · · 

Truellum sericeum (NAK.) SoJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum sagittatu,m L. var. sericeum NAKAI Journ. Coll. Sei. Imp„Univ. Tokyo 23/11 : 

16, 1908. . 
Syn.: Persicaria sagittata L. var. sericea NAKAI ex MoRI Enum. PJ. Corea 133, 1922 . . 

Truellurn sibiricum (MEISN.) SoJAK, cornb. nova 

Bas.: Polygonum sagittat'um °'· (var.) 8ibiricurn MEISNEH. in DE CANDOLLE Prödr. Syst.Nati. 
14 : 132, 1856. . . . ' " 

Syn.: Tracaulon 8ibiricurn (MEISN.) GREENE Leafi. Bot. Obs. Crit. l : 22, 1904. - Polygonum, 
belophyllurn LrTwrnow Sched. Herb. FJ. URSS ( = Spisok Rast. Gerb. Fl. SSSR) 9 : 25, 1932: . 

Truellurn sieboldii (ME1$N.) SoJ.AK, comb. nova 
Bas.: Polygonum Sieboldii MEISNEit in DE CANDOLLE Prodr. Syst. Nat. 14: 133, 1856. 
Syn.: Polygonum sagittatum L. var. sibiricum MEISN. f , luxurians KonSHINSK1,T ·Acta Horti 

Petrop. 12/2 : 383, 1892 ( '!1893) . - Polygonum sagittatum :L. var. Siebold'ii (MEISN.) MAxrM: ex 
KoMAROV Acta Horti P e trop. 22 : 132, 1903. - Polygonum sagittatum L. ß a,meri9anum f. Sieboldii 
(MEISN.) MAKCNO Bot. Mag. Tokyo 17 : 150, 1903. - Tracaulon Sieboldii (MEISN.) GnEENE 
Leafl. Bot. Obs. Crit. 1: 22, 1904. - Persicaria sagittata L. var. Sicboldii (MEISN„) NAKAI Rep. 
Veg. Isl. Quolpaert. 41, 1914. -- P ersicaria Sieboldi. (MEISN.) ÜHKI Bot. M:ag. Tokyo 40 : 5~,, 
1926. - Polygonum anguillanum KornzuMI Acta Phytotax. Geobot„ Kyoto, .8 : 51, 1.939. -, 
Persicaria angui.llana (Kornz:) HONDA Bot. Mag. Tokyo 53: 383, i939. · 1 

Falls HEIWARDT das Binom Polygonurn sieboldii (seine Arbeit aus dem J. 1848 habe ich nicht· 
gesehen) tatsächlich gültig veröffentlichte , wie KomzuMI (1. :c. 193·9) und 'lfoNDA (1. c. 1939~ 
schreiben, dann würde in der Gattung Truellum das Epithelipn trotzdem nicht „anguillanum" 
sondern wiederum „sieboldii" lauten, das auf dem Namen Tracaulon sieboldii GREENE 1904 (Ji:iu~ 
Art . 72 des Code 1972) begründet ist. · 

T ruellum stellato -tomentosum (W. '\V. SJ\nTH et RAMM~) SoJAK, comb. nova 
Bas .: Polygonum stellato'-tomentoswn '\V . W. SMITH et RAMAS Rec. Bot. Smv. India ü : 33;. 

1913 (1914 ?). 
Syn. : Polygonum Thunbergii SrnB. et Zucc. var. stellato-tomentosum (W. W .. SM. et RAMAS) 

S·rEwAnD Contr. Gray H ei·b . Harvard Univ . 88 : 85, 1930 . ..__ Persicaria stellato-to'mentosa. 
(ViT. W. SM. e t RAMAS) NAKAI Bot. Mag. Tokyo 45 : 115, 1931. 

Truellum stelligerurn (CHAM .) So.JAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum stelligerum CHAMrsso Linnaea 8 : 131, 1833. 
Syn.: Tracaulon stelligerum (CHAM.) GREJ<JNE Leafl. Bot. Obs. Crit. : 22, ~904. 

T ruellum strigosum (R. Bn,.) SoJAK, comb. nova 
Bas. : Polygonum 8t1·igo8um R. BROWN Prodr. Fl. Nov. Höll. 420, 1810. 
Syn.: Polygonum sagittatum ß. Indicum M1i;1sN. Monogr. Gen. Polygoni Prodr. 65, 1826. -

Polygonum horridum BucH. ex Rox BURGH Fl. Ind., e<l. 2, 2 : 291, 1832. -'-- Tt:acaulon strigosum 
(R. Bn.) GREENE Leafl. Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. - P ersicariastrigosa (R. Bn.) NAKAI Rigakkai 
24 : 299 (sep. p. 11), 192.6. -. Polygonum pedunculare WALL. var. subsagittatum DE WILDEMAN 
Contr. Fl. Katanga, Snppl. 3 : 107, 1930. 

1.'ruellum thunbergii (Su:B. et Zucc.) SOJAK, comb. nova 
Bas.: Polygonum Thunbergii SrnBOLD e t ZuccARINI Abhandl. Math. -Phys~ Ci'. Königl. Bayer . 

Akad. Wiss. 4/3 : 208, 1846. 
Syn.: Polygonum ha.<Jtato -tri loburn MEIRNER [„MEISSN'"ER"] in MIQUEL, Am,i'. Mus. Bot. Lugd .~ 

Batavi 2 : 62, 1865. - Polygonum stoloniferum F. SCHMIDT. Mem. Aca4. Imp. Sei. St.-Petersb„ 
7 ser„ 12/2 : 168, 1868. - Polygonum Thunbergii Srn:B. et Zu cc. cX. (var.) 'Pypica :F'RANCHET e~ 
SAVATIER Enum. Pl. Japon. Spont. Cresc. 2 : 475, 1878 („1879"). - P'olygoriurn Thunbergi i 
SIEB. et Zucc. y. (var.) Hastato-triloba MAXIM. ex FuNCHE'I' et SAVATIER Enum. Pl. 'Japon . 
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Spont. Cre-30. 2 : 475, 1878 („1879"). - Polygonum Thunbe1·gii var. haatato-trilobum (MEISN.) 
M AX CM. e x: KoMA.&OV Aota H vrti Petrop. 22 : 130, 1903. - Tracaulon Thunbergii (SIEB. e t Zucc.) 
GREEN"E Leafl. B::>t. Ob3. Crit. 1 : 22, 1904. - Tracaulon haatato-trilobum (MEISN. ) GREENE Leafl. 
Bot. Obs. Crit. 1 : 22, 1904. - Polygonum Thunbergii SIEB. et Zucc. var. stoloniferum (F. Scm1.) 
MA.KINO B ot. Mag. Tokyo 24 : 74, 1910. - P ersicaria Thunbergii (SIEB. et Zucc.) NAKAI Rep. 
Veg. Ins . Quelpaert. 41, 1914 (et iam Gaoss Beih. Bot. Centralbl. 37/2: 114, 1919). - P ersicaria 
Thun'.J3rgii var. s~olon ifera (F. SCHM.) H. G1wss ex NAKAI R ep . Veg. Ins. Quelpaer t. 41 , 1914. -
P ersi:;aria 1'hun?ergii var. typica ÜHKI B ot. Mag. Tokyo 40 : 56, 1926. 

Höchstwahrscheinlich gehören noch Polygonum dissitiflorum HEMSLEY 
(von Nakai 1926 in eine besondere Sektion Dissitiflorae NAK. der Gattung 
P ersicaria einbezogen) und P. bungeanum TuRCZ. (von KoMAROV 1936 in die 
Sekt. P ersicaria eingereiht) zu dieser Sektion. Die Einreihung dieser ausser­
ordentlich beachtenswerten Arten erfordert jedoch noch eine weitere Unter­
suchung. P. beyrichianum CHAM. et SCHLECHT. sollte gleichfalls eine weitere 
B eachtung finden; es ist nicht ausgeschlossen, dass es sich bei ihm um eine 
gute Subspecies oder eine selbständige Art handelt. Dasselbe gilt auch für 
P. hastato-trilobum MEISN. (vgl. VoROSILOV Fl. Sov. Dal. Vost. 171, 1966). 

2. sect. Oepha.ZOphilon (MEISN.) SoJAK, comb. nova 

Bas.: Polygonum seot. Oephalophilon MEISNER inWALLICH Pl. Asiat. Rar. 3: 59, 1832. 

Die Sektion enthält etwa 15 Arten. Ihr Evolutionszentrum befindet sich 
in Siidostasien. Von einer Aufzählung der Arten wird abgesehen, da mir beim 
Studium dieser Gruppe nur ein ziemlich lückenhaftes Material zur Verfügung 
stand, was eine Klärung einiger wichtiger taxonomischer Probleme ver­
hinderte. STEWARD ( 1930) bearbeitete diese Sektion eingehend, reihte jedoch 
ir;i sie alle Arten der Gattung Koenigia L. mit Ausnahme von K. islandica L. 
em. 

loh bin Herrn Dr. J. F. VELDKAMP (Le iden) für die Vermittlung der für mioh sonst unerreich ­
baren Literaturangaben und H errn D oz. Dr. J . CASPEU. (Jena) für die linguistische Zurichtung 
des Textes sehr zu Dank verpflichtet. 

Appendix (Polygonearum combinationes nonnullae novae) 

Die meisten Vertreter der Gattungen Aconogonon, Pleiiropteropyrum, 
Bistorta und Persicaria wurden in der Vergangenheit bereits aus Polygonum 
s. 1. ausgegliedert und in die entsprechende kleinere Gattung eingereiht. 
Trotzdem verbleiben noch viele Arten (vor allem bei Persicaria) , die auf eine 
Umsetzung noch warten. Einige dieser Taxa reihe ich in der vorliegenden 
Arbeit in die entsprechende Gattung um. 

Polygonum L. s. str. 

Poly:Jonum czuk1vinae SoJA.K, nom. novum. - Bas.: Polygonum paradoxum CzuKAVINA 
Novit. Syst. Plant. Vase. 1966 : 87, 1966 - non L°EVEILLE 1909 n ec T . C. E. Furns 1924. 

Aconogonon (MEISN.) REICHENB. 

Aconoqonon ala<Jlca>ium (SMALL) SoJA.K, comb. nova. - B as .: Polygonum alpinum A.laslcanum 
S\f<\.L"L M:m'.)~r. N. A 'TI '3 r. P olyg . in M<.:i 'Il. D ep. Bot . Columb. Coll. 1 : 33, 1895 ; syn. : Polygonum 
a!a~lcallum (S·.n.LL) W ms:l' ex: H l1LTEN" Lunds Univ. Arsskr., N . F„ Avd. 2, 40/1 : 610, 1944. 

Acon.17onon ba foa( ~ n~e (3[J:>LIV. ) SOJAK. c:>mb. nova. - Bas. : Polygonum baicalense SrPLIVINSKY 
Novit. Syst. Plant. Va.3c. 1966 : 280, 1966. 
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Aconogonon bargusinense (PESCHKOVA) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum bargusinense 
PESCHKOVA Novit. Syst. Plant. Vase. 6 : 284, 1970 („1969" ). 

Aconogonon brachytrichum (ÜHWI) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum brachytrichum ÜHWI 
Acta Phytotax. Geobot., Kyoto, 7 : 129 - 130, 1938. 

Aconogonon coriarium (Gri~.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum coriarium GRIGORJEV Acta 
Inst. Bot. Acad. Sei. URSS, ser. l (Fl. Syst. Pl. Vase. ), 1 : 101, 1933 [ = Trudy Bot. Inst. 
Akad. Nauk SSSR, ser. 1 (Fl. Syst. Vyss. Rast. ), 1 : 101 , 1933]. 

Acorwgonon coriarium (GRrn.) SoJAK subsp. bucharicum (GRio.) SoJAK, cornb. nova. - Bas. : 
Polygonum bucharicum GRIG. Acta Inst. Bot. Acad. Sei. URSS, ser. 1 (Fl. Syst. Pl. Vase.), 
1 : 102, 1933 [ = Trudy Bot. Inst. Akad. Nauk SSSR, ser. 1 (Fl. Syst. Vyss. Rast.), 1 : 102, 
1933]. 

Aconogonon davisiae (BREWER) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum Davisiae BREWER ex 
A. GRAY Proc. Am. Acad. 8 : 399, 1873. 

Aconogonon dshawachischwilii (CHARKEV.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum dshaw(],(',hi­
schu·ilii ÜHARKEVICZ Novit. Syst. Plant. Vase. 1966 : 84-85, 1966. 

Aconogonon hissaricum (M. PoP.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum hissaricum M. PoPov 
Not. Syst. Herb. Hort. Bot. l~eip. Ross. 5 : 38, 1924. 

Aconogonon hypJleucum (Kuno et SASAKI) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum hypoleucum 
Kuno et SASAKI Annual Rep. Taihoku Bot. Gard. l : 26, 1931; ÜHWI Acta Phytotax. Geobot., 
Kyoto, 7 : 130,1938. 

Aconogonon lichiangense (W. W. SM.) SüJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum lichiangense 
W. W. SMITH Notes Roy. Bot. Gard. Edinb. 8 : 197, 1914. 

Aconogonon newberryi (SMALL) SoJ.AK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Newberryi SMALL Bull. 
Torrey Bot. Club 21 : 170, 1894. 

Aconogonon panjutinii (ÜHARKEV.) SoJ.A.K, comb. nova. -- Polygonum panjutinii ÜHARKEVICZ 
Novit. Syst. Plant. Vase. 1966 : 82, 1966. 

Aconogonon relictum (KoM.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum relictum KoMAROV Fl. 
URSS 5 : 670, 1936. 

Aconogonon subsericeum (M. POP.) SoJ.A.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum subsericeum M. PoPOV 
Spisok Rast. Gerb. Fl. SSSR (Sched. Herb. Fl. URSS) 14: 14, 1957. 

Aconogonon sibiricum (LAxM.) HARA subsp. thomsonii (MEISN.) SoJAK, comb. nova.. - Bas.: 
Polygonum sibiricum LAXM. ß? Thomsonii MEISNER [„MEISSNER"] Ann. Sei. Nat. (Paris), 
ser. 5, 6 : 351, 1866; syn.: Polygonum sibiricum LAXM. subsp. Thomsonii {MEISN.) RECH. f. 
et ScHIMAN-ÜZEIKA in RECH. f. Fl. Iran., Polygonaceae 54, 1968. 

Aconogonon tibeticum (HEMSL.) SoJAK, comb. nova. Bas.: Polygonum tibeticum HEMSJ,EY in 
HooKERS Icon. PI. 25 : t. 2471, 1896. 

Aconogonon valerii (SKVORTS.) SoJAK, comb. nova. Bas.: Polygonum valerii A. SKVORTSOV 
Botaniceskij Zurnal 57 : 494, 1972. 

Aconogonon zm·avschanicum (ZAKIR.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum zaravschanicum 
ZAKIROV Notulae Syst. Herb. Inst. Bot. Acad. Sei. URSS 13 : 38 - 39, 1950. 

Diese Gattung umfasst folgende drei Sektionen: 

l) Aconogonon sect. Aconogonon 

2) Aconogonon sect. Knorringia (CzuK.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum sect. Knorringia 
CzuKAVINA Novit. Syst. Plant. Vase. 1966 : 93, 1966. 

:1) Aconogonon sect. Smallia SoJAK sect. nova 

Cum sectione Aconogonon forma ochrearum, fructibus et granis pollinis, numero et fo1'ma seg­
mentis perianthii, staminibus et stigmatibus congruit, sed forma inflorescentiae alia differt. 
'-1""'lores sect. Smalliae in inflorescentiis non paniculatis, sod spiciformibus, ± abbroviatis (rarius 
modice elongatis et interruptis) dospositi; „spicae" singulae, semper in axillis foliorum bene evo­
lutorum, ± magnorum sitae. 

Typus: Aconogonon newberryi (SMAI,L) SoJ.AK. 

Pleuropteropyrum Grwss s. str. orig. 

Pleuropteropyrum amgense (MICHAL. et PERFIL.) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum a,.mgense 
V. MICHALEVA et V. PERFILJEVA Novit. Syst. PI. Vase. 1968 : 99, 1968. 
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Bistorta ScoP. 

Bistorta amplexicaulis (D. DoN) GREENE subsp. sinensis (FORB. et HEMSL.) SoJAK, comb. nova. ~ 
Bas.: Polygonum amplexicaule D. DoN var. sinense FoRBES et HEMSLEY Journ. Linn. Soc. 
(London) 26: 333, 1891; STEWARD Contr. Gray Herb. Harvard Univ. 88: 30, 1930. , 

Bistorta calostachya (DrnLS) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum calostachyum DrnLS Notes 
Roy. Bot. Gard. Edinb. 5 : 261, 1912. 

Bistorta emodi (MErSN.) PETROV subsp. dependens (DrnLs) SoJAK, comb. nova. - ßas.: Polygonu77J 
emodi MEISN. var. dependens DrELS Notes Roy. Bot. Gard. Edinb. 5/25 : 256, 1912. 

Bistorta macrophylla (D. DoN) SoJ.AK, comb. nova. - Bas.: Polygonum macrophyllum D. DoN 
Prodr. Fl. Nepal. 70, 1825. 

Bistorta suffulta (MAXIM.) GREENE subsp. pergracilis (HEMSL.) SoJA.K, comb. nova. - Bas.; 
Polygonum p ergracile HEMSLEY in FoRBES et HEMSLEY Journ. Linn. Soc. (London) 26: 344, 
1891. 

Bistorta major S. F. GRAY: 

B. m. subsp. carnea (C. KocB) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum carneum C. KocR Linnaea 
22: 197, 1849; cf. CooDE e t CuLLEN Notes Roy. Bot. Gard. Edinb. 27: 215, 1967. 

B. m. subsp. cordifolia (TuRCZ.) SoJA.K, cornb. nova. - Bas.: Polygonum bistorta e. (var.) cordi­
folium Tun.czANINOV Fl. Baic.-Dah. 2/1 : 60, 1856; cf. MALYSEV Vysokogor. Fl. Vost. Sajana 
115, 1965. . 

B. m . subsp. elliptica (WrLI,D . ex SPRENG.) SoJAK, comb. nova. -- Bas.: Polygonum ellipticum 
WILLI>. ex SPRENGEL Linn. SyHt. Veget. (ed. 16) 2 : 253, 1825. 

B. m. subsp. ensigera (J.uz.) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum ensigerum JuzEPCZUK Spisok 
Rast. Gorb. Fl. SSSR (= Sched. Horb. Fl. URSS) 14: 36, 1957. 

B. m. subsp. nitens (FrscH. et MEY.) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum bistorta var. nitens 
:FrscnErt et MEYER Index Sem. Hort. Petrop. 5 : 40, 1838. 

Bistorta vivipara (L.) S. F. GRAY: 

B. v. subsp. macounii (SMALL) SoJA.K, comb. nova. - Bas .: Polygonum Macounii J. K. SMAL~ 
ex MAcouN in JORDAN Fm• Seals a. Fur-Seals Isl. N. Pac if. Ocean 3 : 570, 1899. 

B. v. subsp. fugax (SMALL) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum fugax SMALL Bull. N. York 
Bot. Gard. 2/6 : 167, 1901. 

Persicaria lVIILL. 

P cr8icaria akakiensis (CuFODONTTS ) SoJ }-\ K, com b. uova. - Bas.: Polygon um alca!ciense CuFo­
DONTrR Österreich. Akad. Wiss., Math. -nat. Kl., Sitzungsberichte 15G/ l : 475, 1947. 

P ersicaria amboana (FEDDE ) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum amboanum FEDDE Repert. 
Spec. Nov. 9 : 493 , ] 911. 

Pcrsicaria amphibia (L.) S. F. GRAY subsp. amurensi8 (KoRSH.) SoJAK comb. nova. - Bas.: 
Polygonum amphibium L. var. a.murense KORSHI)J"SKY . Acta Horti Pet rop. 12/1 : 382, 1892 
(?1 89!1). 

Persicaria amphibia (L.) subsp. laevimarginata (HuLT.) SoJ.AK, comb. nova. - Bas.: Polygonum 
amphibium subsp . lacvimarginatum HULTEN Lunds Univ. Arsskr., N. F . , Avd. 2, 40/1 : 6J2, 
1944. 

Persicaria assamica (MEISN. ) SOJAK, comb. nova. - Bas .: Polygonum Assamicum MEISNElt 
in DE CANDOLT.E Prodr. Syst. Nat. 14 : 111, 1856. 

Persicaria attenuata (R. BR.) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum attenuatum R. BRoWN 
Prodr. FJ. Nov. H oll . 420, 1810. 

Persicaria barbata (L.) RARA subsp. gracilis (DANSER) SoJAK, comb. nova. - Bas .: Polygonum 
barbatum L. subsp. gracile DANSER Bull. Jard. Bot. Buitenzorg, ser. 3, 8 : 146, 1927. 

Persicaria barbata (L.) HARA sub sp. stagnina (HAM. ex MEISN. ) SOJAK, comb. nova. - Bas.: 
Polygonurn stagninum HAMILTON ex MEISNER in WALLICH Pl. Asiat. Rar. 3: 56, 1832. 

Persicaria X bicolor (BoRn.) SoJAK, comb. nova. - Bas .: Polygonu.m bicolor BoRRA.s Budapestnek 
es Környekonek Növenyzette 77, 1879 (descr„ vidi), Magy. Tuuom. Akad. Ertesitö 1878 : 147 
(n. v„ sec So 6 Nomencl. Borbas. l : 6 1931). 

Persicaria borneensis (MEISN.) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum borneense MEISNElt 
[„MEIS8NER"] in MIQUEL Ann. Mus. Bot. Lugd. -Batavi 2 : 58, 1865. 

Persicaria x brauniana (..F. Sc n u LTZ) SoJ.AK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Braunianitm 
F. ScHULTZ FI. Pfalz 394, 1846. 
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I'ersicaria bu,ssei (A. PETER) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Bussei A, PETER Abb. Ges. 
Wiss. Göttingen, Math. -Phys. Kl., N. F„ 13/2 : 53, 1928 in clavi (postea ~apert. Spec. Nov., 
B e ih. 50/2, Anhang 19, l932). . · .. 

Persicaria celebica (DANSER) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum celebicum DANSER Bull . 
.Jard. Bot. Buitenzorg, ser. 3, 8 : 165, 1927. . 

Persicaria chrtekii SoJAK, nom. novum. - Bas.: Polygonum intricatum KoMAROY Flora URSS 
5 : 723, 1936, non P. intricatum ToDARO ex LoJACONO PoJERO :Flora Sicula. 2/2 : 310, 1904 
(? , 1907 sec. Ind. Kew.). 

Persicaria X condensata (F. SCHULTZ) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum mite ß condensatum 
F. ScHULTZ Fl. Pfalz 393, 1846 ; Polygonum condensatum F. SCHULTZ Arch. Fl. Fr. Allem. 128, 
1848 ( ?) et .Jahresb. Pollichia 12 : 45, 1854. 

Persicaria elatior (R. BR.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum elatiu8 R. IhteWN Prodr. Fl. 
Nov. Holl. 419, 1810. · 

Persicariaferruginea (WEDDELL) SoJAK, cornb. nova. - Bas.: Polygonumferrugineum WEDDELL 
Ann. Sei. Nat„ ser. 3, 13 : 252, 1849. 

Persicaria x figerti (BEcK) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Figerti BECK in REICHE:NBACH 
Icon. Fl. Germ. Helv. 24 : 79, 1906 (incl. P. M etschii BECK et P. Callmei BECK 1. c.). 

Persicaria glandulo -pilosa (DE WILDEMAN) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum glandulo ­
pilosum DE WILDEMAN Contr. Fl. Kat„ Suppl. 3 : 108, 1930 ; PI. Bequacrt. 5 : 254, 1931. 

Persicaria x hervieri (BEcK) SOJAK, comb. nova. - Bas .: Polygonum Hervieri BECK in REICHE:-<· 
BACH Icon. Fl. Germ. Helv. 24: 81, 1906. 

Persicaria hololeion (A. PETER) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum hololeion .A. PETER Abb. 
Ges . Wiss . Göttingen, Math. -Phys . Kl., N. F„ 13/2 : 53, 1928 in clavi (postea. R epert. Spec. 
Nov„ B eih. 50/2, Anhang 19, 1932). 

Persicaria x hybridum (CHAUB. ex ST.-AMANS) SoJAK:, comb. nova. - - Bas.: Polygonum hybridum 
CHAUBARD ex SAINT AMANS Fl. Agen. 163, 1821. 

Persicaria hydropiper (L.) SPACH: . 
P. h. subsp. hiwpida (HooK. f .) SoJA.K, cornb. nova. - Bas.: Polygonum flaccidum MmsN. in DC . 

var. hispida HooKER f. :Fl. Brit. India 5 : 40, 1886; syn.: P. Hydropiper L. var. hispidwni 
(HooK. f.) STEWARD Contr. Gray Herb. Harvard Univ. 88: 60, 1930. 

P. h. subsp. laetivirens (MAKINO) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum hydropiper L. var . 
laetivirens MAlUNO Bot. Mag. Tokyo 17 : 147, 1903. 

P. h . subsp. maximowiczii (REG.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Maximowiczii REGEL 
Ind .. Sem„ :;Efort. Petrop. 14, 1864; Gartenflora 14 : 99, 1865. . . . 

P. h. ~ubsp. microcarpa (DANSEH) SoJAK, cornb. nova. - Bas. : Polygon'!'m Hydropiper L. subsp. 
rriicrocarpum DANSEit Bull. .Jard. Bot. Buitenzorg, ser. 3, 8 : 189, Hl27. 

P. h. subs p. oryzetum (BLUME ) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum oryzetum Br,oME Bijdr. Fl. 
Nederl. Ind. 11 : 531, 1826. 

Persicaria hystricula (SCHUSTER) So.JAK. cornb. nova. - Bas.: Polygonum hystriculum Sc u usTE I{ 
Bull. H e1·b. Boiss„ se r. 2, 8 : 705, 1908. 

]Jersicaria imeret1:na (KoM.) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum imetetinum KoMAROV 
Fl. URSS 5 : 722, 1936. 

Persicar,ia x. intercedens (BEcK) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum intercedens BECK in 
REICHENBACH Icon. Fl. Germ. Hclv. 24 : 81, 1906. 

Persicaria javanica (DE BRUYN ) SoJAK, cornb. nova .. - Bas.: Polygonum javanicum DE BRUYN 
in MIQUETJ Plant . .Junghuhnianae 303, 1854. 

Persicaria lcomarovii (Lf.w .) SoJAK, comb. nova. - Bas .: Polygonum Komarovii LEVEILLE 
Repert . Spec. Nov. 8 : 171, l!HO. 

l'ersicaria lanigera (R. BR.) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum lanigerum R. BROWN Prodr. 
Jn. Nov. Holl. 419 , 1810. 

Persicaria lapathifol1:a (L.) S. F. GRAY: 
P. l. subsp . africana (MEISN. ) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum lan'igerum y. (var.) Africa­

rmm lVJmsNEH. in DE CANDOLLE Prodr. Syst. Nat. 14: 117, 1856; syn.: P. lapathifolium subsp. 
africanurn (MEISN. ) DANSEH. Nederl. K1•uidk. Arch. 1931 : 106, 1931. . 

P. l. subsp. andr.-:,ejowslciana (KLOK.) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum Andrzejowslcianum 
KLOKOV F f. URSR 4 : 653, 1952. . 

P. l. subsp. brill'ingeri (Or1z) SoJAK, comb. nova. - Bas . Polygonum Brittingeri ÜPIZ Naturalien . 
tausch 8 : 74, 1824. 

P. l. subsp. glandulosa (R. BR.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum glandulosum R. BROWN 
Prodl'. Fl. Nov. Holl. 419, 1810; cf. DANSEH. Nederl. Kruidk. Arch. 1931 : 109, 1931. 

P. l. subsp. hypanica (KLOK.) SoJ.AK, comb. nova. - Bas.: Polygonum hypanicum KLOKOV 
Fl. URSR 4 : 652, 1952. 
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P. l. subsp. 'kiolcovii SoJAK, nom. novum. - Bas.: Polygonum paniculatum ANDRZEJOWSKI 
Izvest. Kiev. Univ. 7/7 : 136, 1862, non P. paniculatum BLUME Bijdr. 533, 1826. 

P. l. subsp. lanata (RoxB.) SoJAK, comb. :µova. - Bas.: Polygonum lanatum RoxBURGH Fl. Ind. 
2 : 285,' 1832. ' . . . 

P. l. subsp. mesomorpha (DANSER) SoJAK, comb. nova. - - Bas. : Polygonum lapathifolium subsp. 
mesomorp{i1'-~ . DANSER Rec. Trav. Bot. Neerl. 18: 139, 1921 pro subsp. probab. hybr.; postea 
Nederl. Krmdk. Arch. 1931 : 103, 1931. 

P. l. subsp. oligoclada (DANSER) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum lapathifolium subsp. 
oligocladitm DANSER Nederl. Kruidk. Arch . 1931 : llO, 1931 [P. oligocladum (subsp.) DANS. 
R ec. Trav. Bot. Neerl. 18 : 137, 1921, nom. illeg ., P. lapathifolium (ssp.) nodosum (ssp.) 
oligocladum DANs. Nederl. Kruidk. Arch. 1923 : 302, 1924, nom. illeg . ]. 

P. l . subsp. saporoviensis (KLoK.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum saporoviense KLOKOV 
Fl. URSR 4 : 652, 1952 (in pag. 220 err. „zaporoviense" ). 

P. l. subsp. syringifolia (DANS.) SoJAK, comb. nova . - Bas. : Polygonum lapathifolium subsp. 
syringifolium DANSER Nederl. Kruidk. Arch. 1931 : lll , 1931 (cf. D ANSER Rec. Trav. Bot. 
Neerl. 18 : 136, 1921 e t Nederl. Kruidk. Arch. 1923 : 301 , 1924). 

P . l. subsp. turgida (THUTLL.) SoJAK oomb. nova. - Bas. : Polygonum turgidum THUILLIER Fl. 
Envir. Paris. 199, 1790. 

D ANSER (1921) teilte die Art P. lapathifolium in vier Subspecies, die er wiederum in niedrigere 
Einheiten einteilte, die er auch Subspecies nannte. Im weiteren Texte erklärte er sodann, dass es 
sich um Subspecies niedrigeren Ranges handle (p. 207: „ sous-especes de rang infärieur" ). Im 
J. 1924 wandte dieser Autor die gleiche Weise der Teilung dieser Sammelart an und teilte wiede­
rum die grundlegenden Subspecies in Subspecies niedrigeren Ranges (s. S. 301 bei P. l. nodosum 
syringifolium: „Ondersoorten" = Unterarten ). Erst in der Arbeit aus dem J. 1932 teilte er 
P. lapathifolium in der in der Taxonomie üblichen Weise. Ursprünglich vermutete ich, dass in 
Übereinstimmung mit dem Art. 33 des Code 1966 alle von DANSER in den Jahren 1921 und 1924 
veröffentlichten Namen invalid sind; aus dem B eispiel zum Art. 33 des Code 1972 folgt jedoch, 
·dass es sich im Falle DANSERs um einen analogen Fall wie bei den Artenepitheten von GANDOGER 
handelt und dass man daher die vier Subspecies, in die DANSER P. lapathifolium einte ilte, als 
legitim anerkennen kann, während die übrigen „sous-especes de rang infärieur" ungültig ver­
ö ffentlicht wurden. 

Persicaria X laxa (REICHENB.) So.JAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum laxum REICHENBACH 
Iconogr. Bot. Plant. Crit. 5 : 56, 1827. 

Persicaria X lenticularis (HY) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum lenticulare HY Bull. Soc. 
Bot. Franco 56 : 544, 1909. 

l'ersicaria minor (H rms.) ÜPiz: 
P . m. subsp. decipiens (R. BR.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum decipiens R. BROWN 

Prodr. Fl. Nov. Holl. 420, 1810. 
P. m. subsp. depressa (DANSER) SoJA.K, comb. nova. Bas.: Polygonum minus Huns. subsp. 

depressum DANSER Bull. Jard. Bot. Buitenzorg, ser . 3 ' 8 : 176, 1927. 
P. m. subsp. micrantha (MEISN.) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygonum micranthum MEISNER 

[„MElSSNER" ] in MrQUEL Ann. Mus. Bot. Lugd. -Batavi 2 : 59, 1865. 
JJ. m. subRp. procera (DANSER) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum minus subsp. procerum 

DANS ER Bull. Jard. Bot. Buitenzorg, ser. 3, 8: 176, 1927. 
P. m . subsp . subse8sÜis (R. BR.) SoJAK, comb. nova. - B1.. s .: Polygonum subsessile R. BRoWN 

Prodr. Fl. Nov. Holl. 419, 1810. 
Pe1'8icaria odomta (LoUR.) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum odoratum LoUREIBO Fl. Co­

chinchin. 243. 1790. 
Persicaria peruviana (DC. ) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum P eruvianum DE CANDOLLE 

Prodr. Syst. Nat. 14 : 122, 1856. 
Persicaria posumbu (HAMILT. ex D. DoN) NAKAI subsp. mearnsii (ELMER) SOJAK, comb. nova. -­

Bas.: Polygonum M earnsii ELMER Leafi. Philipp. Bot. 1 : 289, 1908. 
Persicaria proBtrata (R. BR.) SoJA.K, comb. nova. - Bas.: Polygon um prostratum R . BROWN 

Prodr. Fl. Nov. Holl. 419, 1810. 
Persicaria pulchra (BLUME) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum pulchrum BJ.UMI!' Bijdr. Fl. 

Nederl. Indie 11 : 530, 1826; syn.: P. tomentosum WrLLD. Linn. Spec. Pl. 2 : 447, 1799, non 
SCHRANK 1789 (ut species ). 

Persicaria puritanorum (FERN.) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum pU?·itanorum FERNALD 
Rhodora 21 : 141, 1919. 

P ersicaria quarrei (DE WrLDEMAN) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Quarrei DE WILDE· 
MAN Contr. Fl. Katanga, Suppl. 3 : 105, 1930; Pl. Bequaert . 5 : 260, 1931. 
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Persicaria sambesiaca (SCHUSTER) SoJAK, comb. nova. __:_ Bas.: Polygonum sambesiacum Scnus'i'ER 
Bull. Herb. Boiss., ser. 2, 8 : 708, 1908. 

Persicaria X schroeteriana (DANSER) SoJAK, comb. nova. - Bas:: Polygonum Schroeterianum 
DANSER Bull . .Jard. Bot. Buitenzorg, ser. 3, 12 : 68, 1932. 

Persicaria senegalensis (MEISN.) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum senegalense METSNER 
Monogr. Gen. Polygoni Prodr. 54, 1826. 

Persicaria x subglandulosa (BoRB.) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum subglandulosum 
BORBAS Temesm. Fl. (Fl. Comit. Temes) 33, 1884. 

Persicaria tanganikae (ScHUSTEit) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum Tanganikae ScrrusTER 
Bull. Herb. Boiss„ ser. 2, 8 : 709, 1908. 

Persicaria utriculosa (TrKOVSKY) SoJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum utriculosum TIKOVSKY 
Mitteil. Bot. Staatssamml. München 8 : 342, 1953. 

Persicaria wellensii (DE WrLDEMAN) SOJAK, comb. nova. - Bas.: Polygonum W elensi DE WILDE­
MAN Pl. Bequaert. 5 : 270, 1931. 

Persicaria x wilmsii (BECK) SoJAK, comb. nova. - Bas. : Polygonum Wilmsii BECK in REICHEN­
BACH Icon. FI. Germ. Helv. 24 : 81, 1906 (incl P. Hyii BECK 1. c. 82). 

Souhrn 

Rod Persicaria MILL. je vhodne na zaklade morfologickych znaku rozdelit ve dva uzSf a vice 
homogenni rody: Persicaria MILL. s. str. a Truellum HouTT. ( = Tracaulon RAF. americkych 
autoru). Do rodu Truellum je navr:l.eno fadit krome sect. Echinocaulon MmsN. take druhy sekce 
Cephalophilon MEISN. (excl. Eleutherosperma HooK. f.) kolektivniho linnejskeho rodu Polygonum 
s. l. Nejnapa1lnejsim znakem Truellum je hlavkovite shloucene kvetenstvi. Rod ma evolueni 
centrum ve vyohodni casti Asie, slabe je zastou-pen take v Australii, Africe a v Americe. V dodatku 
studie jsou provedeny nektere nomenklatoricke presuny z rodu Polygonum L. do rodu Aconogonon 
(MEISN.) REICHENB., Pleuropteropyrum G&oss, Bistorta MILL. a Persicaria MILL. s. str. 
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M. Kedves : 

Paleogene fossil sporomorphs of the Bakony Mountains 

Eingegangen am 6. Februar 1~73 
Recenzent: J. Ohrtek 

Studia Biologica Hunga1·ica 12. - Aka.demiai kiad6, Budape3t 1973, 134 str„ 22 tah„ cena ,ne ­
uvedena. (Kniha je v knihovne CSBS.) 

Monograflcka studie M. Kedvese je vyFiledkem dlouholetych systematickych palynologiclrych 
vyzkumu paloogennfch ulozenin v oblasti pohofi Bakony. V uvefejnenem prvnfm dfle autor 
uvodem provedl rozbor yfznamnejsich palynologickych pracf , ktere se zabyvajf vyzkumem 
ulofonin star3ich tfotihor. Date kratce informoval o geologicke dokumentaci a pouzite Jaboratornf 
technice . V stezejnf tfotf kapitole podava systematicky popis nalezen)'ch spor, ktere zobrazujo 
na 22 kffdovych tabulich. VetSinu spor uvadi autor jako nove druhy, coz je pfi pom~rne pokro ­
cilem palynologickem vyzkumu spodnotretihornfch ulozenin ponekud zaraZejfcL Skoda, ze 
hodnota n ekterych nove stanovenych tax6nü nenf vyrazneji mikrostratigraficky dokumentovana, 
pff padne doplnena kre<i bou. Bylo by tez vhodne uvest, kolik individuf mel autor k dispozici pfi 
jejich stanoveni. Z uvedenych dat tez nevyplyva, o jaky srovnavaci material se autor op.lral 
pfi stanovovanf botanicke pfislusnosti popisovanych spor. Na konci studie je uveden bohaty 
seznam literatury a re jstfik urcenych spor. · 

Prace je bezpochyby pffnosem pro palynologii starsfch tfotihor. 

B. Pacltova 
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